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Lesen im Freien
Pρjekte an der RWTH dauern ja bekanntermaßen schon ein-
mal etwas länger. Neulicha durften wir ja freudestrahlend
verkünden, daß der Lesegarten der Informatikbibliothek fertig
gestellt wurde. Unsere Pρfs hatten Geld springen lassen und
uns Studis diesen angenehmen Außenbereich damit ermöglicht.
Mittlerweile hat sich einiges getan. Frau Eschenbachb hat die
wilden Hecken herausgerissen und den Bereich bepflanztd. Die
Blumen hat sie dabei aus eigener Tasche bezahlt und für wei-
tere Verbesserungen ist der Lesegarten nun auf Spenden an-
gewiesen. Wenn ihr also den weiteren Ausbau des Lesegartens
unterstützen wollt, dann spendet ein wenig nach eurem eigenen
Ermessen in das Sparschwein für die Gummibärchen und das
Wasser. Ansonsten wenn ihr noch alte Kissen für Gartenstühle
oder allgemein Kissen habt, die ihr gerne dem Lesegarten ver-
machen möchtet, gebt sie in der Informatikbibliothek ab. Das
Bibteam freut sich. Neben ϕnanziellen und Sachspenden könnt
ihr aber selber tatkräftig mitanpacken. Hast du Spaß an Gar-
tenarbeit? Pflanzt du gerne Blumen, Sträucher oder ähnliches?
Siehst du gerne wenn ein Teil von dir hier bleibt? Dann melde
dich bei Frau Eschenbach. Momentan erledigt das Bibteam ne-
benbei und ehrenamtlich die notwendigen Dinge. Also sei kein
Fρsch und melde dich. Die Fachschaft eures Vertrauens stellt
übrigens zwei wetterfeste Kabeltrommeln, damit auch draußen
Stρm ist. fürMehrBibGeier jens

a Geier 138
b unsere tolle Bibliothekarinc

c deren Engagement wir den Lesegarten verdanken
d nicht nur weil es toll aussieht sondern auch damit der Lesegarten nicht
abrutscht

future !?
Eine Zukunft haben wir ja alle, aber wie schaut es für Frauen
im Beruf mit Kinderwunsch aus? Wie bekommt man Fami-
lie und Beruf unter einen Hut? Wie geht es, Weiblichkeit und
Kompetenz zu vereinen, um ”authentisch“ klare Ziele umzuset-
zen? Wie gehen MitarbeiterInnen mit Diskussionsbereitschaft
einerseits und Anweisungen andererseits um? Wo gibt es Kon-
frontationen mit ”traditionell männlichen Mustern“ und Er-
wartungshaltungen?
All dies werden die Vorträge der future!? Veranstaltung für
Frauen gezielt beantworten. Mehr Information gibt es unter
www.future-2006.de und den genauen Termin in der Termin-
box. werbungsGeier jens

Vornamen
Hallo Alexandra, Alina, Almut, Andrea, Angela, Anja, Anke,
Anna, Annelie, Annika, Antje, Barbara, Bettina, Birthe, Bärbel,
Ceres, Christina, Corinna, Diana, Eike, Eva, Ewgenia, ϕona,
Franziska, Fritzi, Gabriele, Grit, Helene, Julia, Katharina, Kat-
ja, Kim, Kirsten, Laura, Lea, Lena, Lisa, Maike, Mareike, Mar-
tina, Melanie, Monika, Nadine, Nora, Paola, Renate, ρsemarie,
Ruth, Sabrina, Samantha, Sandra, Sarah, Sibylle, Simone, Son-
ja, Susanne, Tanja, Wencke, Xantippe, Yvonne.
Hallo Achim, Albrecht, Alex, Alfred, Aloys, André, Andre-
as, Andrej, Ansgar, Arnold, Axel, Benedikt, Benjamin, Bernd,
Bernhard, Berthold, Boris, Bruno, Burkhard, Carsten, Cédrik,
Christian, Christoph, Clemens, Conny, Daniel, Dario, David,
Dennis, Dieter, Dominik, Eberhard, Eike, Enno, Erhard, Erich,
Ernst, Fabian, Falk, Felix, Fernando, ϕnn, Florian, Fotios,
Frank, Franz, Georg, Gerhard, Gernot, Geρ, Goetz, Gregor,
Günther, Hanno, Hans, Harald, Hauke, Heiko, Heinreich, Heins,
Helge, Helmut, Hendrik, Henning, Herbert, Hermann, Horst,
Hubertus, Ingo, Jacob, Jan, Jens, Joachim, Johannes, Jonas,
Jonathan, Joost-Πter, Jörg, Josef, Julian, Jürgen, Justus, Kai,
Karsten, Kevin, Kim, Klaus, Konrad, Lars, Lasse, Life, Linus,
Lukas, Lutz, Malte, Manfred, Marius, Mark, Markus, Martin,
Matthias, Max, Michael, Michel, Moritz, Nan, Nikolai, Nils,
Olaf, Oliver, Otto, Pablo, Pascal, Patrick, Paul, Peter, ϕlipp,
Quest, Rainer, Ralph, Richard, ρbert, Rolf, Roy, Ruben, Sa-
muel, Sebastian, Sergej, Siegfried, Simon, Stanislaus, Stefan,
Stephan, Sven, Sönke, Sören, Thomas, Thorsten, Tim, Tobi-
as, Udo, Ulf, Uli, Ulrik, Uwe, Vadim, Viktor, Vincent, Vitali,
Volker, Walter, Werner, Wilhelm, Winfried, Wolfganga, Xaver,
Yubao, Zacharias.b

Ich bin der neue Geier. Es gibt viele nette Leute, die alle zwei
Wochen zusammen in die Redaxion kommen, und mich aus-
brüten. Es gibt aber leider noch zu wenige, die mich in eure
Vorlesungen tragen, um mich auf die Welt loszulassen. Deshalb
spreche ich Dich in diesem Artikel auch persönlich an. Bitte
kommt doch vor deiner Vorlesung kurz bei der Fachschaft vorbei
und nimm n Stapel Geier mit. TelefonbuchGeiernObU

a Solltest Du zufällig Pρfessor sein, oder ein höheres Amt an dieser Hoch-
schule bekleiden, sei so nett, und gib uns deine e-Mailadresse, damit wir
Dich in unseren Geier-Verteiler aufnehmen können. Dann kannst du dir
zukünftig den Geier im Institut ausdrucken. Somit können wir sicherstel-
len, daß auch jeder Studi unseren tollen Geier bekommt.
b Sollte ich deinen Vornamen vergessen haben, bitte schreibe uns! Gib uns
bitte deine Anschrift oder Mailadresse, damit ich das Versäumnis aufholen
kann. Damit kann ich Dir dann nämlich den nächsten Geier wahlweise per
Post oder e-Mail zukommen lassen.
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Termine
• 16.5, Do, 16-20 Uhr, AH 5, future!? Vorträge
• 16.5, Do, 18-20 Uhr, roter Hörsaal, Informationsveran-

stalltung der Fachschaften zu Studiengebühren
• 31.5, Mi, 19:30 Uhr c.t., Theatersaal Mensa academica:

10. Sitzung des 54. SP der RWTH
q 13.07, Do, 19:30 Uhr, Konzert des Aachener Studentenor-

chesters, Aula 1
q 15.07, Sa, 19:30 Uhr, Konzert des Aachener Studentenor-

chesters, Aula 1
q Jahr 2006, Jahr der Informatik
∞ Jeden Mo, 1900 Uhr, Fachschaft: Fachschaftssitzung
∞ Mo-Fr, 12-1400 Uhr, Fachschaft: Fachschafts-Sprech-

stunde

Einführungstage Physik
Es war wohl irgendwann anfang diesen Jahres, als wir Pρfessor
Stahl in die Fachschaft einluden, um ihm ein paar Flausen aus-
zutreiben. Unsere lieben Herrn Pρfs hatten zu diesem Zeitpunkt
einen äußerst unschönen Anschlag vor: Die potentiellen Erstis
für das WS 06/07 sollten zu einem Eignungsfeststellungstesta

genötigt werden, der, aufgrund fehlender Rechtsgrundlage für
den endgültigen Ausschluss, dann Feedback der Art: ”Sie sind
zu dumm für unsere Uni, möchten sie sich trotzdem einschrei-
ben?“ liefern sollte. Aufgrund massiven Widerstands der Stu-
dis und erfreulicher Einsicht der anderen sieht die Lage jetzt
weitaus ρsigerb aus. Es wird Einführungstage für einschreibe-
willige Menschen geben, die aus intensiver Beratung, Instituts-
und Stadtführung, sowie dem nicht ganz zu vermeidenden Test
bestehen. Dieser wird jetzt aus dem Hause Hornkec eingekauft
und in nächster Zeit mit Pρfs und Studis der Physik erarbeitet.
Die Möglichkeit Leute aktiv am Studium zu hindern ist damit
erstmal vom Tisch. MitbestimmungsGeierStephan

a Ist das Unwort 2006 noch zu vergeben
b Die hören manchmal auf uns. Wirklich!
c Self-Assessment Informatik

Grüne Welle
Grün ist doch eine seltsame Farbe. In den meisten Fällen
kommt sie ja in der Natur vor und ist damit leider kein fe-
ster Bestandteil des Mathe-, Physik- oder Informatikstudiums.
Da herrschen eher betongrau und knallgelb vor. Im Informa-
tikzentrum wird man immer wieder durch die Farbe Grün
auf die Wiesen gelockt. Dummerweise ist die Türe am Teich
gegeνber der Bibliothek verschlossen. Das wird sich dieses Se-
mester ändern! Nieder mit verschlossenen Türen und für mehr
Auslaufa. Unsere Studis in der Fachkomissioninformatikb ha-
ben dafür gekämpft und gewonnen. In den nächsten Wochen
werden auf der Wiese µlleimer aufgestellt werden und ein Be-
reich an den Fenstern abgesperrt. Dann kann es eigentlich auch
schon losgehen. Da die Entscheidung für die Öffnung denk-
bar knapp ausgefallen ist, sollte allen klar sein, daß wenn
sich auf der Wiese, im Teich oder auf dem Zugangsweg µll
anhäuft, wir wieder ganz schnell reine Käfigchaltung haben.
Übrigens wir suchen noch Leute, die dafür sorgen wollen, daß
die Wiese nicht zugeµllt wirdd. Wenn ihr so mithelfen wollt,
die Wiese offenzuhalten, dann meldet euch doch bitte unter
fs@fsmpi.rwth-aachen.de. viva la WieseGeierjens

a ne Wiese ist einfach besser als nur Flure...
b Was das ist erfahrt ihr ein anderes mal
c äh. . . Gebäude
d das gilt auf für Kippen

Pρteste
Es brodelt in NRWa. Und da unser AStA dies nicht für be-
richtenswert hältb, mache ich das jetzt mal. In den letzten Wo-
chen sind nicht nur τsende Studierende auf die Straße gegangen,
sondern haben auch mit ϕlen anderen Aktionen gegen Studien-
gebühren demonstriert bzw. versucht ihre Einführung an ih-
rer Uni zu verhindernc. Was sich dabei wie ein roter Faden
durch ϕle Aktionen zog, war Gewalt von PolizistInnen gegen
friedlich demonstrierende Studierende. Auch heuted gab es ei-
ne Demonstration in Düsseldorf. Und zwar hatte das Bochumer
Pρtestkomitee zu einem Zug vor den Landtag aufgerufen, um
gegen die schwarz/gelbe Hochschulpolitik zu pρtestieren. Und
dem waren einige τsend Menschene gefolgt. Am Landtag gab
es dann die ersten Pρbleme. Nach anfänglichen kurzen Ran-
geleien waren die TeilnehmerInnen absolut friedlich. Trotzdem
lies es sich die Staatsmacht nicht nehmen Demonstrierende und
RednerInnen ununterbrochen zu ϕlmen. Erst nach mehrmaligen
Aufforderungen wurde dies zum Ende der Veranstaltung einge-
stellt. Ob damit nur Stärke gezeigt werden sollte oder aber der
Pρtest kriminalisiert oder ϕlleicht auch die TeilnehmerInnen
pρvoziert werden sollte war völlig unklar. Den Rückweg zum
HBF wollte eine gρ̈ßere Gruppe von Studierenden dann dazu
nutzen ihr Anliegen mit einer Spontandemonstration nochmals
an die Bevölkerung zu bringen. Dies war den Damen und Herren
in Grün dann wohl etwas zu spontan. Am Ende einer Seiten-
straße wurde fast die ganze Gruppe ohne Vorwarnung eingekes-
seltf. Zwar wurde nach ca 90 Minuten die Mehrheit ohne eine
Personalienfeststellung in Bussen zum HBF gebracht. Aber es
gab auch einige, zum Teil sehr brutaleg, Festnahmen. Auch von
anderen Personen die sich auf den Rückweg gemacht hatten
wurdeνbergriffe von Seiten der Polizei berichtet. Ein Mädchen
zum Beisπel musste ihre Personalien herausgeben und wurde
danνber eine wohl folgende Anzeige aufgeklärt, weil sie sich er-
dreistet hatte einen Polizisten zu photographierenh und dann
auch noch mit den Worten ”Lächle doch mal“ anzusprechen.
In einem Land das auf solch harte Art und Weise gegen fried-
liche Pρteste vorgeht, läuft mit dem demokratischen Verständ-
niss der Mächtigen etwas gehörig schief. Wir alle sollten uns
nicht nur gegen die Einführung von Studiengebühren und die
Abschaffung der Demokratie an den Hochschuleni sondern auch
gegen solch nicht rechtsstaatlichen Methoden wehren. Wenn ihr
mehr wissen wollt, das Internetj ist voll von Infos.

kämpferischerGeiermatthias

a und auch in anderen Teilen Deutschlands
b ich ϕnde es komisch, wenn ich mich über studentische Angelegenheiten
besser bei sπgel.de als beim AStA informieren kann
c letzteres geht ja an der RWTeH ja leider nicht mehr
d 16.05.06
e nicht nur Studis, sondern auch ProfessorInnen und anderen Hoch-
schulangestellte
f eigentlich wurde so ein Vorgehen vom BVG mal als rechtswidrig be-
zeichnet
g Hände übelst verdrehen, Würgen, Kopf gegen Wand bzw Boden
h man erinnere sich, wer mit dem ϕlmen angefangen hat
i durch das neue Hochschulgesetz unter dem schönen Namen Hochschul-
freiheitsgesetz
j auf diverse news-seiten bzw AStAk-Seiten solltet ihr fündig werden
k nur nicht gerade bei unserem

Grillen
Ich habe Bock zu grillen, die FS würd’ Bier zum Selbstkosten-
preis, Grill und Kohle stellen. Wer macht mit? Ab 30 Mann
steht die Sache. . . Meldet euch unter: du-bist@fsmpi.rwth-
aachen.de pyroGeierNObU

Werde Tutor! Melde dich in der Fachschaft!
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